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Bestellung«!
auf das „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl. Postämter zum
Preis von MI . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition : Kronprilyenstraße Nr. 1.

Anzeig «!
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeils oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Mich» Trzm fn strnmtl. Kvsnl., Mzl. » . Mt. Behörde», stme str die Gmeisde» K«»t «. AnMtjiide»».
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten.

W 222. _ Sonnabend, den 22. September 1894. 20 . Jahrgang.
Abonnements -Einladung .

Zu dem am 1 . Okt . beginnenden Abonnement auf das
z, Quartal des

„rVilhelrirtsthavener Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger

erlauben wir uns hiermit ganz ergebenst einzuladen .
Das „Wilhelmshav . Tagebl ." wird in dem neuen

Vierteljahr den alten bewährten Grundsätzen folgend bestrebt
sein, den Wünschen seiner zahlreichen Leser nach Möglichkeit
gerecht zu werden .

In der politischen Haltung des Blattes Iwird eine
Änderung nicht eintreten .

Wichtige Nachrichten werden uns durch Drahtmeldung
zugehen und damit früher zur Kermtniß der Leser gelangen,
M dies durch andere Blätter möglich ist.

Die MarinerNachrichgen werden sich größter Ausführlichkeit
und Genauigkeit befleißigen. Ueber die Vorgänge im Kieler
Hafen und auf den auswärtigen Stationen werden die Leser
Derzeit auf dem Laufenden erhalten .

Im lokalen Theil werden nach wie vor die Interessen
unserer gesüMMten Einwohnerschaft eine ruhige und sachliche
Besprechung finden.

Im . Sprechsaal wird Gelegenheit zur freien Meinungs¬
äußerung über etwa zu Tage tretende Mängel und Uebelstände
geboten .

Die starke, die übrigen hier erscheinenden Blätter bei
weitem übertreffende Verbreitung des von sämmtlichen hiesigen
Behörden als Publikationsorgan benütztest „Wilh . Tagebl . "
bietet die hefte Gewähr für die volle Wirkung der Anzeigen in
der Stadt und Umgegend, wie auch in Marinekreisen .

Zu baldiger Erneuerung des Abonnements laden ergebenst ein

Verlag «. Expedition - es „ Wilh . Tagebl .
"

Le » tsches Reich .
Berlin , 20 . Sept . Der Kaiser wird sich , wie bereits

gemeldet , am 21 . September Abends von Swinemünde mittelst
Sonderzuges nach Thorn begeben, wo das Eintreffen , am
22 . September , Morgens 8 Uhr erfolgt . Seine Majestät wird
daselbst zuerst die Stadt besuchen und dann der Schießübung
beiwohnen . Später wird der Kaiser zum Diner nach Ostro -
metzko zum Grafen Alvensleben fahren und in der Nacht zum
23 . September die Reise nach Rominten fortsetzen .

München , 20 . Sept . Der König und die Königin von
Rumänien sind heute nach Wien abgereist.

A » < l « » ».
Paris , 20 . Sept . Ein Korrespondent des „ Temps ",

welcher den deutschen Manövern beigewohnt, erklärte , er habe
den Eindruck mitgenommen, daß die beiden Armeeeorps im
Nordosten des Reiches Eigenschaften gezeigt hätten , welche jenen
des VIII ., XV . und XVI . Corps , die im vorigen Jahre in
den Reichslanden manövrirten , noch überlegen seien .

China und Japan .
Shanghai , 20 . Septbr . Es wird gemeldet, daß etwa

3 Kriegsschiffe , nachdem sie in der Schlacht erheblichen Schaden
gelitten, nach dem Fort Arthur zurückgekehrt sind. Sie waren
mit Verwundeten angefüllt . 600 Offiziere und Mannschaften

sollen an Bord der Schiffe „Chenyuen " und „Kinghucn"
, die ge¬

sunken sind , umgckommen sein . Auch mehrere Transportschiffe
sollen gesunken sein . Die Mannschaften eines Schiffes sollen
nicht gelandet sein . Der Verlust der Chinesen wird auf 1500,
der der Japaner auf 1000 Mann geschätzt. Wie die „Times "

berichtet, haben der Admiral Ting und Hauptmann Hanneken
den Angriff wieder ausgenommen . — Nachrichten aus Mokohama
zufolge erklären sich die Japaner als Sieger in der Seeschlacht
auf dem Malu - sie geben an, in derselben seien drei chinesische
Kriegsschiffe untergegangen und eins verbrannt . Die Japaner
hätten kein Kriegsschiff verloren , jedoch wären die Kreuzer „Mat -
susima" und „Moskino" havarirt . Beiderseits habe ein großer
Menschenverlust stattgefunden .

Jokohama , 21 . Sept . Ueber die jüngste Seeschlacht , ist
folgendes Telegramm eingelaufen : „Die japanische Flotte ist
am 16 . September , Nachmittags 1 Uhr 85 Minuten , östlich von
der Insel Haihang im Golf von Korea, elf chinesischen Kriegs¬
schiffen und sechs Torpedobooten begegnet und hat sie angegriffen .
Sie hat vier chinesische Kriegsschiffe in den Grund gebohrt und
eins ihrer Schiffe haben die Chinesen selbst verbrannt . Die ja¬
panische Flotte erlitt keinen Schaden ."

Marine .
8 Wilhelmshavert , 2Y . September . Durch Berfg . d . O .-Kmds . ist

bestimmt, daß Kapt .-Lt. Schütz das Kommando S . M . Torp .-Dtv .-Bt . „02"
nach Rückkehr „0 2" »ach Kiel sofort an den 1 . Off. abzugeben und nach
Berlin abzuretsen hat. — Kapt .-Lt. Marwede ist vom Urlaub zmückgekehrt . —

— Durch Berfg d . O .-KmdS . v . 18. d . M. tst Folgendes bestimmt :
Mar.-Piarrer Heim ist von dem Kommando als Gefchw.-Pfarrer des Man. -
Geschw . entbunden und tritt zur Martnekation der Nordsee zurück . Später
wird derselbe als Pfarrer der neu zu bildenden Krenzerdivisio» Berweudnng
finden. Mr.-Pfr. schorn ist von S . M, S . , Mosch" ab - und als Gefchw.-
Pfarrer des Man .-Geschw . kommaudtrt. DaS Geschw-Kommando bestimmt ,
auf welchem Schiff er sich etnznschiffen hat . Vorstehender Stellenwechsel Vitt
mit der Rückkehr der betroffenen Schiffe , nach Kiel tu Kraft.

— Kiel , 19 . Sept . Der Kreuzer 2 . Kl . „Prinzeß Wilhelm "

ist heute im Laufe des Vorm ttags noch nicht wieder flott ge¬
worden - man zweifelt aber nick/, daran , daß das Abbringen ge¬
lingen wird, wenn die Last des Schiffes gemindert ist. Die
Strandung scheint bei Hämmeren erfolgt zu sein . Dies ist die
felsige Anhöhe im Norden von Bornholm , die nach NO . all¬
mählich niedriger wird . Auf dem südwestlichen und höchsten
Theil der Anhöhe befindet sich ein Leuchtfeuer und brennt auf
einem kleinen runden Thurm aus Granit in 91 m über dem
Wasserspiegel. Es ist ein weißes, festes Feuer 20 Seemeilen
weit sichtbar. In der Nähe des Thurmes steht ein einstöckiges
Wärterhaus mit grauem Dach - bei diesem befindet sich eine Sirene ,
die bei Nebel jede zwei Minuten zwei rasch aufeinander folgende
Signale giebt. Bei der hohen Lage .auf dem Bergrücken ist das
Feuer , wenn sich oben auf dem Lande Nebel lagert , mitunter
schlecht zu sehen . Das Feuer ist eine Seemeile von der äußersten
Nordspitze entfernt , die ganz niedrig ausläuft . Bei dichtem
Nebel ist es mitunter sehr schwerem einem hinreichend großen
Abstande vom Lande zu bleiben . Bis auf eine Seemeile vom
Lande hat das Wasser noch 10 m, und Wassertiefen zwischen
10 und 20 m sind im Abstande von 1 bis 3 Kabellängen an
der Küste vorhanden . Das Loth warnt nicht immer rechtzeitig
genug vor einer allzugroßen Annäherung .

— Kiel, 20 . Sept . Mit den Leichterarbeiten der bei der
Insel Bornholm auf Grund gerathenen „Prinzeß Wilhelm "

wurde gestern fortgefahren , ein Theil der Geschütze, des Kohlen¬
bestandes und viele sonstige schwere Gegenstände sind ausgehoben .
Der „Blücher" liegt bereit, um das Schiff abzuschleppen. Die

Kohlen und Kanonen der „Prinzeß Wilhelm " werden nach
Rönne befördert .

— Danzig , 19 . Sept . Vorgestern gegen Abend wurde ,
wie die „Danziger Zeitung " meldet, auf Befehl Sr . Majestät
des Kaisers das Torpedoboot „8 26 " nach Neufahrwasser abge¬
sandt, um Einladungen an den Oberpräsidenten Staatsminister
Dr . v . Goßler und den kommandirenden General Lentze zur
Tafel Sr . Majestät an Bord der Macht „Hohenzollern " zu über¬
bringen . Telegraphisch wurden die Herren beordert und trafen
auch gegen 7 Uhr in Neufahrwasser auf dem Torpedoboot ein,
das sie dann an Bord der „Hohenzollern" brachte. Erst spät
Abends kehrten die Herren zurück . Die „Hohenzollern " hat
gestern früh die Danziger Bucht verlassen.

— Berlin , 20 . Sept . Der König von Schweden hat dem
Korv .-Kapt . Ehrlich das Kommandeurkreuz 2 . Kl . des Danebrog -
Ordens verliehen.

— Cadix, 20 . Sept . Der Kreuzer „Reina Regente" ist
nach Tanger abqegangen, um zur Verfügung der spanischen Ge¬
sandtschaft gestellt zu werden.

L v k - l e r.
Wilhelmshaven , 21 . Septbr . An der in diesen Tagen

stattfindenden Herbst-Deichschau nimmt seitens der Werft Herr
Oberbaurath Bieske theil .

8 Wilhelmshaven , 21 . Sept . Von den Angehörigen des
Kapt . z . S . Valette ist ein zum Nachlaß des genannten Offi¬
ziers gehöriges Bild , „Der große Kurfürst ", der Marine über¬
wiesen . Dasselbe wird in der Kajüte S . M . S . „Kurfürst
Friedrich Wilhelm " aufgehängt werden . Herr Kapt . z . S . Va¬
lette war zuletzt Kommandant genannten Schiffes .

8 Wilhelmshaven , 21 . Sept . S . M . S . „Hah " ist
heute Morgen in Bremerhaven eingetroffen und geht morgen
wieder von dort in See .

8 Wilhelmshaven , 21 . Sept . Die Schultorpedllboote
„8 16 und 20 " kehrten gestern Abend von einer Uebungsfahrt
zurück .

8 Wilhelmshaven , 21 . Sept . Durch Verfg . des Ob .-
Kmds - ist Folgende? bestimmt : S . M . S . „ Gefion" soll auch
für die Auslandsreise von der Noröseestation besetzt werden.
Die Mannschaften müssen derart ausgewählt werden, daß sie
2 Jahre an Bord verbleiben können. S . M . S . „Heimdall "

soll von der Ostseestation und S . M . S . „Jagd " von der Nord¬
seestation besetzt werden.

8 Wilhelmshaven , 21 . Sept . Der Werstdampfer „Bo¬
reas " ist gestern mit einem Prahm , enthaltend einen Kessel für
S . M . S . „ Siegfried ", von Tönning hierher zurückgekehrt.

8 Wilhelmshaven , 21 . Sept . Der Werftdampfer „Rival "

ist auf die Dauer von 3 Wochen zur Vornahme von Jnstand -

setzungsarbeiten außer Dienst gestellt.
Wilhelmshaven , 21 . Sept . Nach den Erkundigungen

der „Köln . Z ." beabsichtigt die Marine an zwei verschiedenen
Kreuzerthpen festzuhalten, an dem des großen Panzerkreuzers
und dem des kleineren geschützten Kreuzers . Der Panzerkreuzer
wird hinter den modernen Schlachtschiffen mittlerer Größe in
seiner Bewaffnung nicht erheblich zurückstehen , dagegen einen
weniger schweren Panzer erhalten , um das hierdurch ersparte
Gewicht für stärkere Maschinen und größeren Kohlenvorrath
zu verwenden . Letztere stempeln das Schiff zum Kreuzer . Die
kleinere Art etwa in der Größe der soeben fertig gestellten
„Gefion"

, wird durch ihre Bewaffnung stark genug werden, um
cs mit den Gegnern gleicher Art aufzunehmen , und durch
Panzerdecks und Zelleneintheilung immerhin so viel Schutz er¬
halten , daß seine Lebensorgane : Maschine, Kessel, Unterwasser¬
körper, einigermaßen sicher sind . Gern würde die Marine die

8 um g arNt .
Erzählung von F . Arnefel dt .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
„Na , na , alter Sohn , man nicht so hitzig, nimmst ja doch

lieber 'nen Mund voll Schnaps , wie einen voll frische Luft, "

spottete Schmitz.
„ Ach, was versteht ihr Wohl davon, hattet nur neulich hören

Wen, was der Professor alles von Ozon geredet hat , ohne den
kann kein Mensch leben, und den hat man nur im Walde, und
Kenn man den Wald umhaut und bebaut, dann — "

„Leben wir erst recht, denn dann giebt 's für uns zu ver¬
dienen," fiel ihm ein alter Arbeiter lachend in die Rede . „Na ,
dann sperre nur das Maul recht auf, fürs erste giebts hier noch
Wald genug ."

„Und mit dem Bebauen wird 's auch nicht so schnell gehen ,

^hr wißt , wie viel von dem Grund und Boden Herrn Ebell ge-
Urt, der läßt aber keine Villa mehr bauen ."

„Ach, Unsinn , warum denn nicht ? Die Pläne sind ja alle

fertig."

„Mindestens noch zehn Villen sollten gebaut werden. Im
Trigen Winter haben wir kaum vier Wochen im Ganzen ge¬
feiert."

„In diesem Winter könnt Ihr Hungerpfoten saugen - denn
giebt der Baumeister Ebell nicht das Beispiel, dann haben dre
ändern gar keine Courage, " so rief es durcheinander.

„Das Bauen hört auf, weil 's dem Herrn Baumeister am
Besten fehlt, " ertönte eine heisere Stimme , die einem etwas ver¬

wachsenen Mann mit spitzem Gesicht und dunklen, schlau blicken¬
den Augen angehörte .

„ Ach, Mohnecke hört wieder das Gras wachsen," spottete
man . „Diesmal bist Du aber auf dem Holzwege,- Herr Ebell

hat Geld wie Heu ."

„ Hatte , hatte, " zischelte Mohnecke .
„Er hat nichts eingebüßt, ganz im Gegentheil , alle Billen ,

die er gebaut hat , haben sich schnell und gut verkauft, " hieß es .

„Aber der Geldschrank ist zugeschlossen , Schlüssel ist entzwei-

gcbrochen," witzelte Mohnecke . „Die Frau ist fort ."

„ Was thut das ?"

„Das Geld gehört ihr ."

„Na , sie wird doch nicht alles mitgenommen haben . In
den Zeitungen steht ja immer, sie habe höchstens fünfzig Mark
in der Tasche gehabt . "

„Das mag nun sein , wie es will , aber die Sache hat ihren
Haken," sagte Monecke überlegen . „Ohne ihre Unterschrift kriegt
er nichts, und sie soll bloß fortgegangen sein, weil sie die nicht
mehr geben wollte . "

„ Mach keine schlechten Witze !" riefen seine Gefährten , rückten!
aber doch näher zusammen und ließen sich erzählen, es solle
öfter zwischen den Eheleuten Streitigkeiten gegeben haben - die
Frau hätte nicht noch mehr Geld in die Bauten stecken wollen,
er habe sie schlecht behandelt , und zuletzt sei sie davongelaufen .

„ Also ist es zwischen solchen Herrschaften auch wie bei uns -
der Zank mit unfern Weibern kommt auch immer ums Geld her, "

sagte Schmitz, und goß den letzten Rest aus seinem Bierglase
hinunter .

„Ach, das ist nur so ein Gerede, " versetzte Sieger kopf¬
schüttelnd, „ ich Hab manchmal in der Villa gearbeitet , die Leute
waren immer ein Herz und eine Seele . Ne, ne, die Sache muß
anders Zusammenhängen.

"

„Das thut sie auch," mischte sich ein großer Mann mit
rothem Haar und Bart ein, der soeben zu der Gruppe trat .
„Hat denn heute noch keiner von Euch eine Zeitung gelesen ?"

Die Männer schüttelten die Köpfe und Mohnecke sagte :

„Du meinst Wohl den dämlichen Aufruf ? Der steht ja nun seit
einem halben Jahr darin , den kennt man schon auswendig . "

„Nein , ich meine ganz was anderes, " entgegnete der Rothe ,
zog ein zerknittertes , beflecktes Zeitungsblatt aus der Lasche,
stellte sich in Positur und las schwerfällig, als müsse er erst die
Worte buchstabiren, die Notiz vor, welche mit den Worten be¬

ginnt : „Das räthselhafte Verschwinden usw ."

Sehr befriedigt von seiner Leistung sah er sich im Kreise
um und fragte mit wichtiger Miene : „Na , was sagt Ihr
denn nu ?"

„Das klingt ja beinahe, als ob er sie abgemurkst hätte,"

sagte Richter .
„Aber rede doch nicht so unchristliches Zeug, " verwies ihn

Sieger .
„Hab mir schon lange so was gedacht," sagte der Ver¬

wachsene und machte ein unbeschreiblich schlaues Gesicht .

„Ach, Unsinn - der Baumeister schiebt ja die Käfer bei Seite ,
die ihm über den Weg kriechen , damit er sie nicht toüt tritt , der
wird sich nicht an der hübschen , zarten Frau vergriffen haben !"

rief auch Schmitz.
„Kinder , Kinder, wir haben alle unsere bösen Stunden und

wissen nicht , was wir thun können, wenn der Zorn über uns

komme !" seufzte der alte Arbeiter . „Wenn die Leute im Un¬

frieden gelebt haben —

„Und die Frau kein Geld 'rausrücken wollte," fugte der

Rothe hinzu.
(Fortsetzung folgt.)



Zahl der ihr fehlenden Kreuzer nur durch solche der Panzer-
' kreuzerart decken , sie muß aber Rücksicht auf die Finanzlage des
Reiches nehmen und sich mit dem Erreichbaren begnügen. Die -
selbe Rücksicht zwingt dazu, die diesjährige Etatsforderung in
Grenzen zu halten, die gegenüber dem erkannten Mangel an Kreu¬
zern als sehr zweckmäßig zu bezeichnen sind . Soweit wir
unterrichtet sind ", sagt das Blatt weiter, „werden nur ein
großer und drei kleinere Kreuzer gefordert werden . Uns erscheint
das zu wenig, wir können die Forderung nur als Abschlag auf
eine folgende größere für den Zeitpunkt , wo sich die Finanzlage
des Reiches geklärt haben wird, ansehen. Als sicher aber dürfen wir
annehmen , daß der Reichstag unter dem Druck der in den Zei¬
tungen fast aller Parteirichtungenzu Tage getretenen öffentlichen
Meinung die geforderten Kreuzer bewilligen wird ."

-4- Wilhelmshaven , 21 . Septbr . Das Parkhaus wird
augenblicklich einer Renovirung unterzogen . Der Saal erhält
einen neuen Fußboden . Die Scheidewand zwischen Saal und
Nebensaal wird durchbrochen. In der so entstandenen Oeffnung
sollen Jalousien angebracht werden .

Wilhelmshaven , 21 . September . Am gestrigen Tage sind
die Badeschnellzügezum letzten Male gefahren . Die Berliner Mor¬
genpost wird von jetzt ab erheblich später in unsere Hände gelangen .

-j- Bant , 21 . Sept. Nach dem neuesten Fahrplan , welcher
am 1 . Oktober in Wirksamkeit tritt , halten auf unserer Station
16 Züge täglich an, während 3 durchfahren . Es wird allgemein
gewünscht , daß auch noch der 7,30 Uhr Abends von Wilhelms¬
haven abgehende Zug hier Station machen möge, und zwar glaubt
man zu diesem Wunsch um so mehr berechtigt zu sein, weil der
Zug Post mit sich führt . Eine Vorstellung der Angelegenheit
bei der Eisenbahndirektion würde vielleicht von Erfolg begleitet
sein, da auf mehrmaliges Ansuchen ja auch das Anhalten des
letzten Zuges von Oldenburg hier verfügt worden ist.

Telegraphische Depesche « - es Wilhelmshav . Tageblattes .
Swine münde , 21. Sept . S. M. Nacht „Hohen -

zollern" traf gestern Nacht zwölf Uhr, die übrige« Schiffe

heute früh sieben iihr hier ein. Gegen acht Uhr ankerte
die ganze Flotte 4 Seemeilen von hier. Bald darauf
fand Flaggenparade der Flotte in doppelter Geschwader¬
linie statt. Gegen 9^ uyr begab sich der Kaiser per
Boot an Bord S. M. S. „Baden" znm Prinzen Heinrich .
Der japanische Prinz Vamaschino begab sich Vormittags
an Bord der Nacht „Hohenzollern " , nm sich vom Kaiser
zu verabschieden.

Rönne , 21. Sept. Kreuzer „Prinzeß Wilhelm" ist
gestern Abend wieder flott geworden, ohne Schaden ge¬
nommen zu haben. S. M. der Kaiser traf auf der
Strandungsstelle ein und setzte nach Beendigung der Ab-
briugnngsarbeiteu die Fahrt nach SwiuemÜnde fort.

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Baut
vom 2 . bis 20 . Sept . 1894 .

Geboren : Ein Sohn : dem Kesselschm . F . W. Wolf , Werftarb. M. H.
Janßen, Werkstatismagaztngeh . L- E . Eck, Werftarb . L L. Becker , Maurer F.
I . Kundschaft, SchiffSzimrneun . I . Schöning , Werlsührer T G . Radtke, OSer-
FeuecmflrS .-Mt . D. W. Tiaden, Schmied I . Sander, Kupferschm. W. E . E.
Kayssr, Kesselschm . P . 8 . Hetderich , Werftarb. T. I . Pauls, Werftarb. E . L.
Lucht; eine Tochter : dem Biewerleger R . B . Herders . Modellttschl. L . W .
Hallmaun , Schneider L . F. H . Schönbeck, Kaufm. G . Müller , Werftarb. H I .
Mault», Werftarb . G . H. Gerde- , Werftarb. I . Willen, Füsilier G . Arutjen ,
Schtffb . T. L. 8 . Schmidt, Arb. H . W. Schipper .

Aufgeboten : Lehrer H . F. L Jmmohr hier und A. H . L. Win¬
termann zu Jaderberg, Tepotarb . M . Brunken und M . Göttertz, beide hier,
O .-WachtmstrS.-Mt. E. F . 8 . Meyer zu Wilhelmshaven und M . I . K.
Struwe hier, Lehrer I . Woltj « und E. A . F . Winter , beide hier, Maschb. H. E .
Grabvsch hier und M . D. Döhle zu Breme », Kesselschm . F. L. Zeruer und
A . K. Schrieben, beide zu Reuende, Maurer T. W. H . Fischer und 8 . M H.
Oberländer , beide zu Sedan, Tischler R . 8 . P . Hoffman » zu Wilhelmshaven
und M . I . M . Boß hier, Schmied F. M . FrerichS und I . E. H . Pauls ,
beide hier , Ewers. H . M . L. F . Harm und I . H . Kuhlmann , beide zu Nltona ,
Martnezeichner 8. F. D. LepS und 8 . M . Bowitz , geb. Möhlmarm , beide hier,
PosthülfSbote 8 . F . D . Fresse hier und L. B. L. GraShoru zu Oldenburg .

Eheschließungen: Keine.
Verstorben: Tochter des Werstarb. L. G . Conrad , 15 T. alt , Sohn

deS Arb. B . H . H-ik-u, 1 I . alt, Werftarb. I . E. HiurichS, «2 I . alt , Sohn
deS Werftarb. F. W. Pfeiffer, 11 M. alt, Tochter der Näthertn E . M . L . D.
Brinkmann , 13 T. alt , Sohn des Schmieds M . Grzeudzicke, 5 M . alt,

Werstbot« A. F . G . Radecke . 75 I . alt, Sohn des Kesselschmieds E
Porstmann , 10 I . alt, Sohn deS Schmieds I . H . Sander, »/ . M,. '
Schneidergeselle I . E. M . Schmiedt 18 I . alt, Sohu des 8rb. H °
Heyden, 1 I . alt , Ztmmermstr. H . Dterks , 7« I . alt , Sohn des WerM«
T . P . Klank«, 3 M . alt, Sohn deS Kesselschm . P. 8 . Heiderich 5 T. aft.

Donnerstags den 20. Septbr . 1894 , 8 Uhr Morgens.

Stationen .

Queeristown
Aberdeen
Great Darmouth
St . Matthteu bet Brest
Hurst -Light (Reedles )
Helder
Borkum
Hamburg
Sylt (KÄtumI
Skaaen
Skuoesnaes

Baro¬
meter

Wind .

Richtung
rechtweisend .

766,1
718,4
76b,8
764.8
764.9
766 .8
764.8
765 .7
764.8
766,6
767,0

Ueberstcht der

ONOO
NNO
NNO
NNW

OSO

Stärke
1—12

Wetter .
Tenr-
pera-
tur

wolkig
do.
do .

Dunst
Nebel
wolkig

Nebel
bedeckt
heiter

do .
»itterung :

Seegan«

Maximum 768 über Schottland und Alpenaegend. Depression unter
Jnnerrußland . Winde leicht , Kanal und östliche Ostsee umlaufend, Wn,
Nordsee nordwestlich , westliche Ostsee östlich. Wetter kühl , theilz

theils neblig.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven ,

Beob¬

achtungs-

Datum .

Lebt . 20 .
Sept . 20.
Sept . 2r .

Zeit .

3 .30 U Mt .
8.30 ü Ab .
8,30 L Mr .

AZu
LZ

764 .3
761.3
763.0

vCels ,
' 5.0
13.6
13.6

dL
AI

-UL
§8
ZI
der letzten

A Stunden
»Lew . »Celi .

M .S lö .b

Wind -
sO - - still ,

13 — Orkans

Rich¬

tung .

ÄMW
StillO

Bewölkung
so — Heiter,

10 — ganz bedecktst

2 Form .

Hochwasser in Wilhelmshaven .
Sonnabend, den 23 . Septbr . : Vorm. 4,41 , Nachm . 5,12.

Verdingung.
15700 Stück Blechbüchsen , im Mai

n . Js . zu liefern , sollen am 18 . Okt.
1894, Nachmittags 44/? Uhr, verdungen
werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus, werden auch gegen
0,70 Mark von der Unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 13 . Sept . 1894 .
Kaiserlich « Werst ,

Zvtp . für Aerw . -Zngelegen- eite» .

Verdingung .
6000 Farbebüchsen sollen am 4 .

Oktober 1894, Nachmittags 4>/ . Uhr,
verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus, werden auch gegen
0,70 Mark von der Unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 17 . Sept . 1894.
Kaiserliche Werst .

Aöth. für Werrv. - Angelegenheilen .

Verdingung
Der Bedarf an Schweinefett , Sand ,

Kuh- und Pferdedünger , Lehm , gelösch¬
tem Kalk und Torfstreu soll entweder ;
auf ein Jahr (1895/96) oder auf drei !
Jahre (1895/96—1897/98 ) am 15 . Okt.
1894, Nachmittags 44/, Uhr, öffentlich
verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus, werden auch gegen
1,20 Mark von der Unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 13 . Sept . 1894 .
Kaiserliche Werst ,

ASth. für Serw .-Zngekegenheite« .

im Gerichtszimmer des Großherzog¬
lichen Amtsgerichts , Abth . III , zu Jever .

In diesem Termine wird unbedingt
der Zuschlag erfolgen .

Kaufliebhaber ladet freundlichst ein

I . H. Gädrken .
Forderungen
an die Kantine S . M . S .
„Deutschland " find spätestens
bis S « . d . Mts . einznrekche».

Die Kantmell -Aemalimg.
Zu vermiethen

zuki Oktober u . November in meinem
neuerbauten Hause, Kieler- u . Peterstr .-
Ecke, mehrere 4-, 5- und 6räumige
Wohnungen mit abgeschl. Korridor,
Wasserleitung u . allen Bequemlichkeiten.

I . Bruns .
Kieler - u . Peterstraße-Ecke.

Im Wege der Zwangsvollstreckung
werde ich am
SK. d. Mts .. S ' /z Uhr Nachm.,
im Pfandlokale hier :

2 Sack Kaffee , 25/p Flaschen und
50/z do . Rum, 5 Fl . Arac, 10 Fl .
Cognac

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung verkaufen.

Kreis , Gerichtsvollzieher.

Auktion.
Am Sonnabend , de« SS. d. M .,

Nachmittags S Uhr,
sollen in dem früheren Geschäftslokale
von Karl Zapfe zu Bant am
Markt die Restbestände des

Möbel-Lagers
öffentlich meistbietend gegen baare
Bezahlung verkauft werden .

Im Lager befinden sich : Sophas ,

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . die Balkonwohunug ,
Roonstraße 75 ( 1 . Etage) und eine
WohNNNg , Wilhelmstraße 9 (1 . Et .),
je 4 Zimmer, Küche, Zubehör .

Die Wohnungen werden in guten
Stand gesetzt und bitte ich Reflektanten
sich mit mir in Verbindung zu setzen.

F. Felix , Augustenstr. 10 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine 3räum. Woh¬
nung mit Wasserleitung und Keller .
_ M . Weiske , „Flora" .

Zu vermiethen
ein mäbl . Zimmer an 1 oder 2
junge Leute.

Tonndeich, Schmidtstr . 9 .

Z« vermiethen
zum 1 . Nov . eine Unter -, sowie eine
Oberwohnnng mit Keller und
Speisek . Tonndeich, Schmidtstr . 1 .

Gi« feinmöblirtes Zimmer
— mit auch ohne Kabinet — an >1
oder 2 Herren zu vermiethen .

Peterstr . 2, III . Et .

Gardinen -Kafie » und Rosetten .

Verkauf .
Marieufiel . Zweiter und letzter

Termin zum öffentlichen Verkaufe der
den Erben des weil . Hausmanns H.
A . Harms gehörigen, hiers. belegenen

Zmmobiliar -
Befitznng

ist angesetzt auf
Donnerstag , den 27 . Sept. d. J ,

Vormittags 1L Uhr,

Zu vermiethen
einige 6räum. WohnNNgeu an der
Kaiserstraße nebst reichlichem Zubehör
und Einrichtung auf Gas zu kochen.

W . Brediow , Hauptwache .

Zu vermiethen
auf sofort oder später mehrere V «r -
terre- und Etagenwohnungen
an der Müller- und Margarethenstr.-
Ecke . Näheres

Müllerstraße 3 .

ßMt « ImmW .
""

Kaiserftr. Ivb, H . Et . , jetzt von
Herrn Korv .-Kapitän Wittmer be¬
wohnt, wird am 1 . November event.
früher miethfrei . Näheres bei

.1 ° N . lk ' lPVlLG »
Königstraße 50 .

Zu vermiethen
150

Grenzstraße Nr . 23 .

Zu vermiethen
zwei Wohnungen , » 4—5 Räume,
zum 1 . Oktober oder 1 . November .

Näh. bei Jrps , Roonftr. 79 .

Zu verkaufen
ein altes, noch gut erhalt . Pianino
und ein Kochheerd , billig.

Grenzstraße 23 .

Zu vermiethen
WM" eine möblirte Stube .

Müllerstraße 6, II . r .

Habe noch mehrere Fuder gut ge¬
wonnenes

(erster Schnitt) abzugeben.
Altendeichsweg 22a.Zu vermiethen

zwei kleine Wohnungen per 1 . Nov .
im Preise von 300 Mk .

W . Däh « , Kaiserftr . 55 .
Ein FrackanM

billig zu verkaufen.
Gökerstraße 16 , 1 . Etage.

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr. eine kleine Uuter -
WohNNNg. Hinterstr. 3 .

Gesucht
auf sofort ein kleiner Knecht , welcher
mit Pferden umgehen kann .

F . Schladitz Bismarckstr .Eine möblirte Stube
zu vermiethen an 1 oder 2 Herren.

Marktstraße 15 . Gesucht
wird zum 1 . Okt . für die Vormittags¬
stunden ein jüngeres Munde »
Mädchen .

Ulmenstraße 19, Schule .

Die von Herrn Korvetten -Kapitän
Rosendahl bisher bewohnte

ist miethfrei . Näheres
Rathsapotheke neben der Post. Gesucht

per 1 . Oktober ein kräftiges Dienst¬
mädchen für Len Haushalt und zur
Wartung eines Kindes .

M . Athen , Königstr . 56 .

Zn vermiethen
zum 1 . Okt . ein gr. möbl . Zimmer .

Augustenstraße 2, 1 Tr . , Gesucht
zum 1 . Okt . ein fein möbl . ungenirtes
Zimmer mit separatem Eingang.
Off . unt . 8 . 8 . 109 an die Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine 4räum . EtagkN -
wohNNNg nebst Zubehör .

Bant am Markt, Werftstr. 25 . Gesucht
auf sofort ein kleiner kräftiger Knecht .

A . Zimmerrnamr ,
Bier-Depot.

Miethfrei
vom 1 . Okt . d . I . ab die II . Etage ,
Roonstraße 95, billig .

I . G . Gehrels .
Per 15 . Okt. resp . 1 . Nov . wird ein

Faden «it Schaufensters
gesucht ; am liebsten im Stadttheil
Elsaß oder der Bismarckstr . Offert,
unt . L . L . 1400 an

"
die Exp . d . Bl .

Gesucht
ein Schreiber - Lehrling , gute
Handschrift und Fertigkeit im gewöhn¬
lichen Rechnen sind erforderlich . Bei
der persönlichen Meldung ist eine
Handschriftprobe einzureichen.

Wilhelmshaven , den 19 . Sept . 1894.
Kammereikasse .

A . Röbbelen .
für zwei junge Leute.

Neue Wilhelmshavenerstr . 17 .
Zwei junge Leute suchen zum 1 .

Oktober 2 oder 1 große
nnmöbl. Stuben .

Offerten mit Preisangabe unt . 1868
an die Exped . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . Oktbr. ein ordentl . Mädchen
für die Vormittagsstunden.

Friedrichstraße 9 .

Frhrl . v . Tucher ' sches 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 3,00
Beide Biere i . Champ .-Fl . L ,, „ 0,35
Feines Export-Bier 27 „ „ 3,00

„ Lagerbier 36 „ „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Doppel-Braunbier 36 „ „ 3,00
Englisch Porter » „ „ 0,50

Harzer Sauerbrunnen
(Theresienhöfer )

u. Selterwasser
empfiehlt

I ' ULLns ,
Kaiserftr . 69 .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine dreiräum. Unter -
wohunug an der neuen Wilhelms-
havenerstraße . Zu erfragen bei

Malermeisteister Biller
oder bei I . Wehen , Sedan .

Zu verkaufen
ein großer schöner , 10 Monate alter

Hund Ucnfundlnndni .
Ed . Eilers ,

Grabstede bei Bockhorn.

Zu verkaufen
vier fast neue kräftige Coufektions -
Ständrr »

Kickler, Roonstraße 103 .

werden nach dem neuesten
unter Garantie tadellosen
sauber angefertigt '

Auch werden lauge Mädcheu
täglich in meinem Lehrsaal zur grüM
Erlernung der Damenschneiderei
auch bei eigener Arbeit , angenomm
Lncie Bock, Bismarckstr. 25, i . L,Vertreterin der Wissenschaft!.
Zuschneidek. Henry Shermann ,

Imn- n. WtWckr«!

Erhalte heute eine Ladung
blafirother Daderscher

Kartoffeln ,
welche zur geneigt . Abnahme empfch.

l . ll. LSIW8. Peterstr . 39 ,
0 Um Ufa in Marken versende
h Ml ^ Mb ick, eine Kostprobe j
^ meiner der Naturbutter in Güte,
L Geschmack u . Aroma vollständig
v ebenbürtigen SÜfirahm -Mm -
H garine . Meine Süßrahm -Mar- !

garine ist viel haltbarer wie
'

^ Naturbutter und von derselben /
X absolut nicht zu unterscheiden . '
0 Pfd . 75 Pf ., Post- u . Bahnver-
H sandt . Emballage frei .
H Wilhelm Bartels , Bremen.

Für den Winterdedarf halte «
Lager von

Kohlen,
Kniet«,
Torf u . Krennhoh

bestens empfohlen.
'K . 8 « I » r

Wegen gänzlicher Aufgabe des G
schäfts gebe von heute an sämmÄ

nr » mv « n >
10 bis 20 «/g unter reellem Werth.

Ks . MML
_ vanl .

Anderer Unternehmung ^
halber must mein Geschäft
zum I . Oktober geräumt sei»

Verkaufe daher die nochk
grotzer Auswahl Vorhände»««

ColonKIlMUkll llß
zu «nd unter Einkaufspreis««

Markt - u. Melerstr «che-E5
Ich erlaube mir wiederholt /

Aufmerksamkeit des werthen Publibs
ans mein altrenommirtes u .

' "

afiortirtes

Weinlagel
hinzulenken. Preiskourante sind in mm«
Geschäften erhältlich und werden M
träge von 5 Fl . einer oder mehret
Sorten an frei Haus ausgeführt .

L . Amoläl ,
Wilhelmshaven « . B -st^



Der

meines noch großen

wird bis zur gänzlichen Räumung fortgesetzt. Um bis Ende !

dieses Monats bestimmt zu räumen, habe ich die Preise noch
wieder bedeutend ermäßigt. Vom 1 . Oktober ab befindet sich
mein Geschäftslokal in dem neuerbauten Hause des Herrn !

Thierarzt Meyer und werde ich dann nur Herrenstoffe , ver- !
bunden mit Schneiderwerkstatt für Anfertigung feiner Herren - !

garderobe nach Maaß , führen . Bestellungen auf Herrengarderobe j
werden auch während des Ausverkaufs angenommen .

Im Ausverkäufe empfehle zu äußerst billigen Preisen in
noch guter Auswahl folgende Waaren :
Hemden - und Rockflauelle , Rormalhemdeu für Damen

und Herren , Damrn -. Herren - !
uud Kinderstrümpfe , Hand¬
schuhe für Sommer und Winter.

„ Taschentücher , Wäsche , Cra -

Hüchir . « LdIL

sämmtitch -
'
Kurzw ° » ar » Nchtrm - ,

°
s
'
- rAe

und Damenfntterstoffe Herreu -Auzüge uud Hasen ,
« . k. w . Arbeit - Hose « « . s. w .

» i " . „ « tlNK ,

rNavktstvatze .

Parchends , Leinen ,
Beltinletts , Cattn « ,
Bettbezüge , weift u . bnut ,
Schürzenstoffe , Rockstoffe ,

in cion dokanntsil ksiasL tzualltätsn :
AK. 1,70 — 1,80 — 1,90 - 2,00 llas DkulläZ

llnMechMii in Lrnnis, Wnlisit unil kesit.
2n chabso io VÜllslmSliktVSL bsi Luüir . ^ NN888N, Looostmsss , !

' Lrost I-ominers, I'stsrsti'LWs, 2l . Vüser, köuig8trLS88 Ist,
in Mutwxxsus bei F . 1>. Issulkk, io Ls.ot dsi 0. NAde, LsotMsirssss 12 .

L. sei . Ave , Kg !, üütüöt , llsliiKsffeedl'Lliner'slsk! j
Bo » « , BsrUm NnmtrnrK .

- Do^rünllot 1837 . —

j Neu eiugetroffen : *

» Seid . Plüsch in allen Farben
4 > L Meter 2 Mk.

tSeid . Sammet , schwär) «. farbig,
^ Meter 2,50 — 6 Mk. ^
<- Linöenev Velvet - v . Velveteen -Refte , 4-
<1» schwarz u. farbig , Mtr . von 1 Mk. au . «D»

jSci » . Atlas -, Rips - u . Msive -Vändev j
^ schwarz u. farbig , Mtr . 8— 100 Pf . , in allen Breiten und ?

? Farben im ?

liismd . kingi
-os - l - agsr von 1 . st . ? sl8, »

H» Reue WilhelmShavener Strafte IS . H »

Mach -

I
auf mein

Re « zugelegt :

Eröffnung dieser Spezial -Abtheilung
am 1 . Oktober .

Heim . UM , NsmeHr . <! .

Schaufenster aufmerkfaur !

Ilküslriiensi ' yMliM ! LS

aus der Brauerei

Westgaste b. Norden .

k̂ serm ylisM !

MU rimmtzMMii ,
Er. 9.

wev
hat die größte Auswahl am hiesigen
Platze in Herren- und Knaben - ,

Garderoben?

ras Spezial -Geschäft

1 . MM ,
KW " Roonstr . SS . "WW

kauft man am billigsten? Bei

i MM ,
Roonstr . SS .

Nnv
reelle gute Fabrikate liefert

7 . MM ,
GM " Roonstr . SS . "WU

Durch
eigene Fabrikation, weil Zwischen¬
handel ausgeschlossen , können die
größten Vortheile geboten werden

bei

7 . L0M ,
Roonstr . SS . - MW

Das
geehrte Publikum wolle sich ge¬
fälligst von meinen Angaben über¬
zeugen und wird strengste Reellität
gewährleistet durch streng scfte

Preise bei

7 . MM ,
Roonstr . SS . "WH

8aLso » - '
DI » vaivr

in ^ViHielmsliAveu .

AM " vtrolrttoir . It ^knn. 8 «k «rb » rtlr .

kMliung llsp 8si8lli, : 8on « tsg , lisn 83 . 8iptemdr.

ksrssual - V tzr/tzi6ftiil88 .
Aorroii :

Uvlnr . 8od «rdurtd . I . Aslllon (kübrt llio Obsrroxio ) .
llermonn Olotdtz (ReAisssnr äes Fcwauspiglch I . Vstsr - null

Odsraktsrnoliov .
Udorl Kultier (RsZisssur äss Dnstsxisls ) I . Diobdadsr rmä

Lonvivants (»1s 0 «8t für äio 8ai8ou ) .
Ott « IVolsed (LoAissonr äor Oporotto unä kosss ) I . Os-

8» ll^8- null Obaraktorkomiksr .
Müllk v . 8odI1ku ?r (LtzZissour äor Dosss ) I. Odaraktor-

koinikor .
Udert Daa , I . Dsläsn , Aosotrito Dioddabor.
Laus kruuuaak , I f§äk kiobdsdor .
^ 1111 Larmslstsr , I fssäl Lomikor .
Dvrdsrä 81«tuM6 ^«r, Odsra^tsrrolloa .
Oioorg 8anäer , I . jf-äi . Obaraktorroüoii.
Su8tuv Lr «i»8 , Dxisoäon .
6ar1 klro88 slnspioiont ) , Dpisoäon .
Lapsllmolstor : Dorr 6 »r1 Ktirod .

Ds -mon : .

6i«« rKln8 8vd «kb»l'tjl . 1 . Usiäill uvä lüsbbabsilv .
8olma A alseli (als 6ast kür üis Ksison z I . Oxorsttsn -

sänMrin .
U »r1« Loredarä , 1 . ksiukomisad ^ lts , Lm8tg.nä8<1aM6n.
ÜWIUU 8 «»rlt >u, 1 . Lonbrstts IQ kos86 uuä Opsrstts .
klrtziLÜvL klvü 'munn , I . Illiintsitz n . DES Kitzbbs.b6rinnsll .
Vfanäo .8tv1nM «^«r , I kowisobs Uts
Liertraä .kruolll ^ l . ssnümsQtals kiobüaboriiuisu .

Vsl«<Ivr , s^ä! lüisbbsbsriuusu .
Hvlu « 2 «u«0, ll . 8oubrsttsll .
litzttl lüiiätzmunn , ll Hw
Olsra lirltsüdv , Liammsurlä-üviisL.
8oukkl6U8s : Lortd » r . 86diDi «r .

Vnviss «ivn VIsluss

Hassöllprsis : Lpsrrsitr! I,üO AK. , 1 klaw 1 AK , Kokülsr-

dilisis ;?um 1 . klsw 50 ? k , 6ia11sris 50 kk. , Ailitär otms OkarKS
30 kk. PsA68V6rksuk8prsl8: 8psrr8iw 1,25 AK , 1 . klsts

80 ? k§ .
VuwouübIllots rium bslisbiAM Oodruuod unä kür allo Oor-

stsllullMN k-üiti <- : 8p6rrsit2 ä Vuwsull 12 AK , 1 . Istati!
L Luwsull 7 Ab . 50 kk . 8iall boi llsr Direktion (Dsrllnsr

Dok) 2u dsdsu .

lnllom lall sin boodASsobütLtos Dubllkum ditto , mir

äas in so dodom Ausos doviosono 'Uodlvollon auoll tür llloso
8mson Lu dovallrov , Lsiellno

AoodavlltunFSVoll

Heini'. 8c1ieri)rirtii .

Wr Maatzvestellung
biete ich durch eigene Werkstatt
größte Auswahl der Stoffe bei
garantirt gutem Sitz jeden Bortheil.

7 . MM ,
UW " Roonstr . SS . "MW

joükn

1,08 t si n . k'rv Evr

sooooo , 4V00
°
00,

'
300000 sto

^
ffr

ZW- LG MMUHLLer » "WW

d,8 VL- Issark 20000,15000,10000 otv. ,

NL . )0 —, äis SLMe ÜLVO» NL . 5 .—̂ via
Vierter UL . 2.80 . Lameiäuagen di5 spätestsas
äsa 28 . ze6ea Uovats . ^ .llsiOi^s fLsiLdniulixs -
Ltells : Xlols LsrnkLrä , L. Ll .̂sS

L . ^ aps ,
Zahntechniker ,

- -jklt « 8tk » n »i» e 17 . —
Sprechstunden:

von 9 bis 1 Uhr Vorm .

Zu haben in den meisten Colomalwaaren-Handlungen:

6 . 8cIienKfktt !-lUPWk >il

ein vorzügliches Waschmittel,
das der Wäsche einen angenehnrsn Geruch giebt und sie blendend

weift macht .

Man achte genau auf den Namen „G . Schenk " und die Schutzmarke „Rhein-
dampfer " .

und 8 Nachm .

Gänsefedern 60 Ufg?
^.e« e (gröberes pr. Pfd. i Gänscschlachtfedern ,
so wie dieselben von der Gans fallen, mit alle «
Daune » Psd. NZo M., füllfertige gut e« t >
staubte Gänfehalbdaune « Psb. 2 M ., beste
böhmische Gänsehalbdauue « Pfund 2,80 M .,
rufftfche Gäilsedaunen Psb. s,se M., prima
weifte Gänsedanne » Psb . t,Sü W. (von letzteren
beiden Sorten 8 bis 4 Pfd. zum großen Obsrbett
völlig ausreichend) versendet geg. Nachnahme (nicht
unter WM .) « ustuv LusttK , Berlin 8 -,
Prinjenstr . 48 . Verpackung wird nicht berechnet .

V. Viele Anerkennungsschreiben»

Rest - Verkauf
von

als :

Lhic - »>
si-

Lasttnaschtthe
Damen ,

MM - und Na-falilslhllhk
für Herren ,

e

billiger wie jede Concurrenz , aber besser .
und stetige Llhllhe siir Ater

Grkrrls

rr

MesteM - Seift
garantirt rein u. sehr aromatisch , enrpf.
in Packeten L 3 St . — 40 Pf . :

^ ansssn .
tili? M MMM >ÄH

bsrnkIasiiMIt - .knssIsütiiiislls, kstsa- aiul MsIIgismesi.



empfiehlt an

V » « i88eriv ^ » » rv «
Schuhe ,

zu äußerst billigen Preisen :
Kissen , Träger , Stuhlstreifen, Kinderschuhe, Lambrequins , Turner --

15 .
16.
17 .
18.
19.
20 .
21 .
22 .
23 .
24 .
25 .

Canevas -Stickereien :
gürtel re.
Arbeiten auf Fries , Filz , Tuch re . in größter Auswahl .
Gezeichnete Weißwaaren in denkbar größter Auswahl , Handtücher , Tischläufer , Tabletts , Servier¬
tischdecken, Reiserollen , Schirmfutterale , Wandschoner, Nachttaschen, Brodbeutel , Klammerschürzen ,
Bürstentaschen, Handschuh- und Taschentuchbehälter re.
Nähtisch- und Commoden-Decken , Tischläufer , Handtücher und Tabletts re . zur Kreuzstich-Arbeit in
den verschiedensten Größen , geschmackvoll angefangen und ohne Stickerei .
Reise-Necessaires.
Garnirte Träger , vorzüglich gearbeitet .
Garnirte Turner - und Radfahr -Gürtel .
Börsen , gehäkelt, in Zwirn , Garn und Seide .
Börsen -Garnituren , Ringe , Bügel , mit und ohne Kette, Bommeln rc .
Haussegen , angefangen und fertig , höchst geschmackvoll .
Buchzeichen und Gratulationskarten .
Lampenschirme.
Kindercartons mit leichten Arbeiten .
Gegenstände auf Plüsch, Leder und Segelleinen : Kragenschachteln, Manschettenschachteln, Aschbecher,
ShliPS -, Taschentuch- und Handschuhkasten, Photographie -Rahmen und Uhrhalter mit und ohne
Stickerei , Servietten -Ringe rc .
Canevas in verschiedenen Qualitäten und Stärken .
Congreßstoffe für Gardinen , Schürzen , Decken rc .
Gold - und Silbergespinnste .
Gold -Cantille und japanisches Gold in diversen Stärken .
Schnüre in Chenille und Wolle.
Frangen und Pompons für Korb -Garnituren .
Perlen in allen Farben und Größen .
Wolle : Zephyr -, Castor -, Persische, Mohair - und Rockwolle in allen gangbaren Farben .
Stickmuster und Bücher in allen Preislagen .
Stick- und Häkel-Seiden in den neuesten Schattirungen .
Stickereien in allen Farben und Stärken .

Lmfirmildtil-AiWe »m . .
Hemn-AiWge in Wir» n. Mot
Semn-Pnlckts m . . . .
Snütn-Anzüge »on .
Mzelne Wen . . . . . .

7,3 « NN.
8, « « NN.
8,« tt nn.
2,«« nn.
1 ,« « NN

concurrenzlose 6 Pf .-Cigarre , feinster
>j Brand , Geschmack und Aroma .

s Alleinverkauf für Wilhelmshaven bei

K I^NW« , Pkterftr. U
Neue große

Salz-Gurken,
pro Stück V Pfg .,

empfiehlt

Alle anderen Artikel gleich billig.
VM 0ltmann8.

M kkw M Ml WM M MW MW » M

ff der Ru
Die von mir gestellte« Preise find anerkannt die billigsten «nd bürgt

Ruf meiner Firma für strengste Reellität.

von echtblauem Pilot , weiß und
grau engl . Leder, in bekannter
guter Qual ., verkaufe soweit der
Vorrath reicht, bedeutend unter

Preis .

Wilhelmshaven«» Rleiderfabrik

1 Wmrckftnße 1.

ä. 6 . lliekmsnn

fein und pikant im Geschmack, S St .1« Pf«.
L . Kaleleov ,

Bismarckstratze.

pro Masche SS Pfg.
empfiehlt

Rilk. Oltmsnns.
Sehr gnte«

Apfelwein ,
pro Masche S« Pfg ..

empfiehlt
MIK . Oltmsnns .

« » » « » « « « «

k Deidklsiosse !
'
r

»Eine großartige Auswahl glatter u. gemusterter !
Stoffe, Neuheiten der kommende « Saison, ist G

eiugetroffeu . Preise billigst ! O

Fein gemischte

Marmelade,
pro Pfd. 4« Pfg .,

empfiehlt
WIK. Olimsnns.

. . Halte stets

arge
in großer Auswahl vorräthig und
empfehle dieselben bei Bedarf billigst.

Kopperhör«.

Sie sich einen Ueberzieher oder Anzug
kaufen, besuchen Sie das größte Special -
Herren - und Knaben - Garderoben -Lager
von kr » » » cknIkabvL ^ lr , Markt¬
en Kielerstr .-Ecke.

Als bewährter Fachmann bin ich in
der Lage, das Beste und Gediegenste
für enorm billige Preise abzugeben und
mache ich besonders auf die ausge¬
worfenen Preise in den Schaufenstern
aufmerksam . Dieselben sind . nicht
fingirt , sondern werden thatsächlich nicht
höher in meinem Geschäft berechnet.

Anfertigung eleganter Gar derobe
nach Maaß !

Hochachtungsvoll

lstsnr iskubor^k,
Schneidermeister ,

Markt- u Kielerstr.-Ecke.

Mkelmskav .

II « r sI !!.
Sonntag, den SS. d. M . :

s- ll. MAerM

stark KokeMrkkest — -Jever
am Sonntag, den SS. d. Mts

Abfahrt Nachmittags 2 Uhr vm
Park aus .

l . kLürvart .
MaMK - Evril -

Urem „Jakn '
Zu

Wilhelmshaven.
Sonnabend , de« SS. Septbr

Abends 8 >/2 Uhr ,
im Hotel „Hof zu Oldenburg " '

sWNWlH
Kagesordunng :

Besprechung über das hiesige Femi-
löschwesen und eventl . Gründung eim

Turnerfeuerwehr .
Mit Rücksicht aus die WichtiM

der Tagesordnung wird um zahlreiche?
Erscheinen der Turner und Tu»
freunde gebeten.

ver VvnirsVl.
Verein „llllmer".

Soonabend, den SS. d. Mts
Abends 8 >/, Uhr :

Tanz Übung rst rrn-<
in der Wilhelmshalle .

Sonnabend, de« SS. - . M - :

ältSlism . bdsni
Bahnhofsrestanratio «.

Jodes -Anzeige.
(Statt besonderer Meldung .)
Heute Abend 9 Uhr wurde

unser lieber Bruder , Schwager
und Onkel , der Kaufmann

zu Rüstersiel in seinem 58 . Lebens¬
jahre von seinem langen Leiden
durch den Tod erlöst .

D . I . GerdcS u . Familie .
Neuender -Altengroden ,

20 . Sept . 1894 .

Die Beerdigung findet Mitt¬
woch, den 26 . Septbr ., Nachm -
4 Uhr , in Neuende statt .

^ ^ Der Gesammtauflage dieser
Nummer liegt ein Prospekt, besi
Nützliche Bücher (vorräthig
Gebr. Ladewig 's Buchhandlung ), bei-

Redaktion, Druck und Verlag von^TH. Süfi , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16.)
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